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An der Firngleiter-Klubmeisterschaft, am 17. Februar 

2019 nahmen 8 SportlerInnen teil. Die Klubmeistertitel sicherten sich Martina Leitinger (3. Titel) und Rekord-

Klubmeister Alois Hohenwarter (12. Titel). Weiterer Klassensieger: Reinhard Hohenwarter (Herren). 
 

Lois Hohenwarter: Schnellster Figler Europas 
 

Der einzige „nationale und internationale“ Einsatz führte Lois Hohenwar-

ter und Gerald Leitinger auf die Postalm (Strobl). Dort fanden am 23. und 

24. März 2019 die Firngleiter Europameisterschaften statt. 

In der Herrenklasse konnte Gerald die Plätze 4 (Slalom und Kombination) 

und 5 (RTL) einfahren. In der Klassenwertung (Herren Allg.) reichte es für 

die Plätze 2 (SL u Kombi) und 3 (RTL). 

Eine bärenstarke Leistung zeigte Lois Hohenwarter, als er im RTL die Ta-

gesbestzeit erzielte. Auf Grund des kleinen Startnummernvorteils in der 

Altersklasse wurde Lois leider nicht Europameister. In der Herren Alters-

klasse konnte Lois Hohenwarter einen ganzen Medaillensatz (Gold RTL, 

Silber Kombi, Bronze SL) mit nach Hause nehmen. 
 

Wildsaurennen: Alle Siege gingen nach Lofer 
 

Bei strahlendem Sonnenschein ging Ende März die 34. Auflage des Wildsau-

rennen über die Bühne. Heuer verlief die Strecke auf Grund der guten 

Schneelage vom Grubhörndl bis zur Talstation in Lofer. 
 

Mit Martin Vitzthum war der Wildsausieger aus 2017 bei der diesjährigen 

Auflage nicht zu schlagen. Mit einer Zeit von 5:55,07 setzte er sich recht 

deutlich vor Christian Wimmer (+ 20,39) und Bruder Andreas Vitzthum 

(+23,64/alle Lofer) durch. Bei den Damen siegte mit Anna Wimmer (6:33,36) 

ebenfalls eine Wiederholungstäterin. Sie war beim Wildsaurennen 2014 

bereits einmal erfolgreich. Titelverteidigern Elena Flatscher landete auf Platz 

zwei, gefolgt von Laura Pfannhauser (alle Lofer). 

In den einzelnen Klassen siegte neben Anna Wimmer („Bache“) und Martin 

Vitzthum („Keiler“) noch Kilian Peter („Frischling“), Lorenz Peter („Überläufer“) 

sowie Christian Wimmer („Basse“). 

Erstmals in der Geschichte des Wildsaurennens gingen somit alle Klassensiege und Gesamt-Stockerlplätze an 

Loferer-Wildsaun. Die erfolgsverwöhnten St. Martiner Figler mussten eine bittere Niederlage einstecken. 
 

Hochalmrennen: Platz 3, 5 und 6 für SC St. Martin 
 

Beim Hochgeschwindigkeitsfiglrennen auf der Hochalm (Gedächtnisrennen Pichei Franz) in Unken siegte 

Anfang April Titelverteidiger Hannes Hohenwarter (Unken). Hinter Tobias Wimmer (Lofer) fuhr Gerald 

Leitinger auf den dritten Rang. Mit Willi Leitinger (Platz 5/Sieger Altersklasse) und Stefan Wimmer (Platz 6) 

landeten alle gestarteten St. Martiner im Spitzenfeld. Bei den Damen siegte Steffi Flatscher (Unken). 
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